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— Von Richard Zaugg

—
Preis geb. Fr. 7.20

—
Ein bedeutender

—

— Roman

—

für reife Menschen

—

Wir verlegen nur Bücher,

zu denen wir stehen können
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Hätte Christian Z. mit dem ärmeren Bürger zu einem
ARB A-Los zusammengesteuert, dann hätten sie Fr. 1000. -,
Fr. 100,000.- oder Fr. 500,000.- gewinnen können, der
bettlägerigen Mutter wäre besser geholfen gewesen, ein
Verbrechen hätte sich nicht ereignet und das »Echo vom
Thurbachtal« mit dem »Thurbach-Boten« hätte nicht
Gelegenheit gehabt, den freundeidgenössischen Frieden und
die holde Eintracht des lieblichen Thurbachtales zu stören.
Was Christian Z. nicht getan hat, das können SIE tun.
SIE können mit dem Kauf eines Arba-Loses oder einer
10er Serie einen seltenen Glücksfall erleben. Dabei tun
Sie für die Arbeitslosen eine gute Tat.
Ein ganzes Los kostet 20 Fr., ein halbes tO Fr., ein Viertels 5 Fr. 10 Viertelslose
50 Fr., 10 halbe 100 Fr., 10 ganze 200 Fr. Alle Lose, die sofort bestellt werden,
nehmen auch an der Sonder-Ziehung teil. - An der Hauptziehung können Sie
nochmals gewinnen. Doppeltes Glück

ARBA-LOTTERIE-BüRO
BLEICHERWEG 7 ZÜRICH
POST CH.-KTO. VI II 24633

Sonder-Ziehung
30. Januar 1937(

322 Extra-Treffer
kirn Wert von 21,000 Fr,
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